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Bezüglich einer aehnliohen Anfrage ist kuerz-

lioh an die Zollbehoerde in Ottawa herangetreten worden, 
um genaue Klarheit zu erhalten. Wie von dort mitgeteilt 
wird, sind Werbeschriften, die an einzelne Firmen in Kanada 
versandt werden, gemaess Position 178 ( ii) zu IZktf P Qr lb 
zollpflichtig, jedoch nicht unter £7|r$ ad valorem, gemaess 
dem Abkommen zwischen Kanada und den Vereinigten Staaten, 
das auch fuer andere meistbeguenstlgte Laender, also auoh 
Deutschland, gilt. 

Wenn die Werberundschreiben duroh die Post ein-
zeln versandt werden oder in Mengen, deren Gewioht eine 
TJnzd nicht uebersohreitet, kann der Zoll in Gestalt von 
kanadischen Zollmarken vorausgezahlt werden, gemaess den 
Bestimmungen des hier beigefuegten Zollmemorandums "Series 

/ D.No.49, TMR £ (Revised)", In diesem Falle wird die Verbrauch 
oder Verkaufssteuer von 8% auf den verzollten Wert nicht er-
hoben. Laut Mitteilung der Zollbehoerde sind diese Marken 
in Deutschland nicht zu beschaffen, wohl aber durch den 
"Seeretary, High Gommlas ioner for Canada, Canada House, Tra-
falgar Square, London, S.W.l, England." 

Wenn die Werberundschreiben einzeln durch die Post 
An versandt 
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versandt werden und jedes einzelne an Einzelpersonen oder 
Firmen in Kanada besonders adressiert ist, faellt die Ein-
fuhrabgabe (Special Exoise Tax) in Hoehe von*3$ auf dön 
verzollten wert weg, - II a bcol - .CY3I 
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